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Der Stadtrat wird beauftragt, in einem Bericht darzulegen, wie für alle Sozialhilfeempfangenden, 
die noch im Erwerbsalter stehen und motiviert sind, Aus-, Nachhol- und Weiterbildung ermög­
licht wird. Dargelegt werden soll insbesondere auch, wie die Qualifizierung von über 25-Jährigen 
sichergestellt wird . 

Begründung: 

Geringe Qualifikation und Ausbildung sind eines der grössten Risiken, um erwerbslos, ausge­
steuert oder sozialhilfeabhängig zu werden. Umgekehrt sind eine gute Ausbildung mit fortlau­
fender Weiterbildung eine der wichtigsten Faktoren, um im Erwerbsleben erfolgreich bestehen 
zu können. 

Es ist erfreulich, dass der Stadtrat mit seiner Strategie «Fokus Arbeitsmarkt 2025» des Sozial­
departements neue Wege gehen will, um die Arbeitsmarktchancen von Sozialhilfeempfangen­
den zu verbessern . Ein wichtiger Fokus ist dabei, in die Qualifizierung und damit in die Aus- und 
Weiterbildung zu investieren. Schwergewichtig soll diese Neuausrichtung den 18- bis 25-
Jährigen dienen, denen damit zu einem Berufsabschluss verholfen werden soll. Damit soll eine 
Erwerbsarbeit, die Ablösung von der Sozialhilfe und ein eigenständiges Leben ermöglicht wer­
den. 

Mit diesem Postulat soll die Strategie der Fokussierung auf Aus-, Nachhol- und Weiterbildung so 
ausgeweitet werden, dass alle motivierten und noch im Erwerbsalter stehenden Sozialhilfeemp­
fangenden - unabhängig von ihrem Alter - davon profitieren können. 


